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Wir freuen uns in Kooperation mit dem INSTITUT FÜR ARCHÄOLOGIEN DER UNIVERSITÄT INNSBRUCK 
unsere Mitglieder und Freunde einzuladen 

 
 

VORTRAG 

 Prof. Dr. Anja Klöckner 
Professorin für Klassische Archäologie  

Institut für Archäologische Wissenschaften 
Goethe-Universität Frankfurt 

  
DAS 

SECUNDINIERMONUMENT 
AUS IGEL  

   
ANNÄHERUNGEN AN (UND PERSPEKTIVEN 

AUF) EIN RÖMISCHES GRABDENKMAL 
 
 

Montag, 25. Jänner 2027, 19.00 Uhr 
 

Universität Innsbruck, Innrain 52a, 6020 
Innsbruck, Kleiner Hörsaal, 1. Untergeschoß 

 
Das Grabmal der Secundinier bei Trier, besser bekannt als 
sog. Igeler Säule, ist nicht nur einer der bekanntesten, 
sondern auch einer der am besten erhaltenen römischen 
Grabbauten.  In seiner Funktion als Erinnerungsort für die 
Toten stand das Monument in der Antike wie auch heute 
mitten in der Gemeinschaft der Lebenden. Direkt an einer 
stark frequentierten Fernstraße platziert, war es auch von der 
unweit vorbeifließenden Mosel, einem belebten Wasser-
verkehrsweg, gut sichtbar. In dem Vortrag sollen die 
verschiedenen Annäherungswege aus der Perspektive eines 
sich bewegenden und wahrnehmenden Passanten 
rekonstruiert und die darauf abgestimmte visuelle Ästhetik 
des Grabdenkmals analysiert werden. 

 
 
 

BEGRÜßUNG UND EINFÜHRUNG 
assoz.-Prof. Mag. Dr. Florian M. Müller Bakk.  

Institut für Archäologien, Universität Innsbruck 
 

SCHLUSSWORT 
Mag. Dr. Michaela Staudigl 

Präsidentin der Archäologischen Gesellschaft Innsbruck

 
Anschließend wird zu einem Umtrunk geladen. 
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